
Zu Lukas 17,20-37 (Bibellese für 10.11.2021) 

V. 21: „Denn siehe, das Königtum Gottes ist in euch!“ 
vgl. Joh 18,36; Lk 11,20; Lk 13,28
→ Lebst du im Königtum Gottes? Ja/Nein/Teilweise/Noch nicht, aber bald/ … ? 
→ Wenn Gott König ist – Wie setzt er eigentlich sein Regierungsprogramm durch? 

V. 22: „ihr werdet begehren zu sehen einen der Tage des Menschensohns“ 
→ Kennst du sehnsüchtiges Warten auf Jesus / auf Jesu Wirken? (In welchen Situationen oder in 
welcher Hinsicht?)
→ Wenn die Sehnsucht sich nicht (oder über lange Zeit nicht) erfüllt – wie können wir damit 
umgehen? 

V. 23: „Geht nicht hin und lauft ihnen nicht nach“ 
→ Hast du dich schon mal irrtümlich mitreißen lassen, Jesu Wirken irgendwo zu vermuten, wo es
gar nicht war? 

V. 26: „Und wie es geschah zu den Zeiten Noahs, so wird’s auch geschehen in den Tagen des 
Menschensohns.“
→ Denkst Du, du bist besser vorbereitet als die Menschen zur Zeit der Sintflut oder Sodoms? 
(vgl. a. V. 33)

V. 34 b: „… der eine wird angenommen, der andere wird preisgegeben werden“
→ Was denkst du: Was unterscheidet den 'einen' von dem 'anderen' (offenbar ja nicht die 
äußerliche Situation)? – oder geschieht die Unterscheidung willkürlich, zufällig?  


